
Verhütungsmittelfonds Stadt Landshut

Voraussetzungen und Ablauf der Antragsstellung



ab dem 22. Geburtstag

die ihren Wohnsitz in der Stadt haben

und sich in einer schwierigen finanziellen Situation befinden
 Bürgergeldleistungen (SGBII)
 Leistungen Wohngeldgesetz (WoGG)
 Sozialhilfe-Leistungen (SGB XII)
 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
 Leistungen nach Kinder- und Jungendhilfe (SGB VIII)
 Bezug von Kinderzuschlag (BKGG - §6 a Bundeskindergeldgesetz)
 Bezieherinnen von Berufsausbildungsbeihilfen (BAföG oder BAB)
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Das Angebot richtet sich an Frauen, die sich in einer  
persönlichen Notlage befinden



Ärztlich verordnete Verhütungsmittel, die bezuschusst  
werden:

Antibabypille  
Dreimonatsspritze  
Verhütungsstäbchen  
Verhütungspflaster

Verhütungsring  
Kupferspirale  
Hormonspirale
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Benötigende Unterlagen der Klientin

Personalausweis / Pass
Kostenvoranschlag für das Verhütungsmittel vom Arzt / von der  
Ärztin oder Apotheke
gültiger Bewilligungsbescheid der Sozialleistungen
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Eigenanteil der Klientin

Die Frau trägt 10% der anfallenden Kosten  
Der Betrag muss vor Aushändigung der  
Kostenübernahmeerklärung bezahlt werden



Antragsstellung mit allen benötigenden Unterlagen  
Prüfung der Voraussetzungen und Unterlagen  
Bezahlung des Eigenanteils

Ausstellung der Kostenübernahmeerklärung(en)

Antragsablauf
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Antragstellung bei:
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Staatlich anerkannte Beratungsstelle für  
Schwangerschaftsfragen am Landratsamt –

Gesundheitsamt Landshut

Veldener Straße 15
84036 Landshut  

Tel: 0871/408-5000

Mail: schwangerenberatung@landkreis-landshut.de

DONUM VITAE in Bayern e.V.  
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für

Schwangerschaftsfragen

Johannisstraße 26
84034 Landshut

Tel: 0871/ 9746780
E-Mail: landshut@donum-vitae-bayern.de



Zahlen der Geschäftsjahre  2022 
und 2023

Zeitraum Gewährter  
Betrag

Anträge Sozialleistungen Verhütungsmittel mit  
Anzahl

Kosten  
gesamt

Eigenanteil  
gesamt

Weiterleitung an  
DV

Unbearbeitete  
Fälle

Rücküberweisung  
Stadtkasse

05/22- 1.850,00 € 8 4x SGB II Pille 0 1.472,14 € 128,65 € 500,00 € 2
04/23 4x BKGG

Kupferspirale 1
6,51 €

Hormonspirale 3

Dreimonats-Spritze 4

Stäbchen 0

05/23- 1.850,00 € 10 4x AsylbLG Pille 1 1.224,62 € 79,60 € 700,00 € 3
04/24 3x WoGG

2x BKGG Kupferspirale 1
4,98 €
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1x SGB VIII Hormonspirale 2

Dreimonats-Spritze 6

Stäbchen 0



Zahlen der Geschäftsjahre  2022 
und 2023

Zeitraum Gewährter  
Betrag

Anträge Sozialleistungen Verhütungsmittel mit  
Anzahl

Kosten  
gesamt

Eigenanteil  
gesamt

Rücküberweisung  
Stadtkasse

Unbearbeitete  
Fälle

05/22-
04/23

5.650,00 € 34 18x SGB II
13x AsylbLG  
3x WoGG

Pille 4 6.168,83 € 495,37 € 0,00 € 5

Kupferspirale 2

Hormonspirale 12

Dreimonats-
Spritze

16

Stäbchen 0

05/23-
04/24

5.850,00 € 28 17x SGB II
8x AsylbLG  
2x WoGG  1x
BKGG

Pille 4 6.426,09 € 582,30 € 6,21 € 15

Kupferspirale 4

Hormonspirale 11

Dreimonats-
Spritze

8

Stäbchen 1

18. Sitzung 
des 
Sozialaussch



Bevölkerungsstruktur im Wandel
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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